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Große Worte – 
große Taten?

Geschätzte Leserin, 
geschätzter Leser!

Gerade der ameri-
kanische Wahlkampf 
hat eine (alte) 
Strategie ganz groß 
h e r a u s g e b r a c h t : 

Starke Worte sollen zum Erfolg führen und haben 
offensichtlich auch zum Erfolg geführt! Einer kann alles 
und kann auch alles durchsetzen, sogar Widersprüchliches! 
Und das ohne Parlamentsbeschlüsse und Gremien? Wie 
glaubwürdig ist jemand, der starke Sprüche klopft, um 
alle zu beeindrucken? Ist er dann auch in der Lage, seine 
Versprechungen in die Realität umzusetzen? Hier sind wohl 
starke Zweifel angebracht! 
Besinnen wir uns gerade jetzt in der Adventzeit auf das, 
was wir können – auf unsere Stärken, aber auch auf unsere 
Schwächen – also auch auf das, was wir nicht so gut können! 
Zweites ist natürlich weitaus unangenehmer, aber: der Mix 
aus beiden macht den echten Menschen aus – so wie er 
eben ist! Es gibt keinen Menschen, der nur Stärken hat! 
Eine gute Selbsteinschätzung ermöglicht, ihn auch in der 
Arbeit richtig einzusetzen! Die ihm anvertrauten Aufgaben 
sind dann auch zu bewältigen, weil er eben richtig 
eingesetzt wird! Er kann sich über die gelungene Arbeit 
freuen und muss nicht Arbeiten zu erledigen versuchen, die 
er nicht schaffen kann nur weil er das einmal großspurig 
versprochen hat! Ausreden für das „Versagen“ zu finden, 
macht ebenfalls unglaubwürdig und macht niemanden 
glücklich – weder den, der die Ausreden sucht, noch den, 
der sie sich anhören muss!
Ich hoffe, dass die Trump´sche Methode bei uns nicht Schule 
macht!

Bleiben wir gerade in der Weihnachtszeit authentisch, 
bleiben wir am Boden, arbeiten wir bescheiden und 
zufrieden und lassen wir die starken Sprüche zuhause – 
„Aus Liebe zum Menschen“!

Dr. Hans-Urs Krause
Bezirksstellenleiter
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Danke für Ihre 
Unterstützung!

Sehr geehrte 
Damen und Herren,

liebe 
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter!

Ehrenamtliches En-
gagement ist das 
Rückgrat der Zivil-
gesellschaft. 
Rund 46 Prozent der Österreicher sind freiwillig tätig, das 
sind rund 3,3 Millionen Menschen. Auch Hilfsorganisationen 
sind auf die zahlreichen motivierten Helfer angewiesen, um 
Menschen bestmöglich zu helfen. Gerade zum Ende eines 
Jahres ist es Zeit für ein Dankeschön! 

Das Rote Kreuz zu unterstützen heißt großartige 
Mithilfe für die Erfüllung von vielfältigen Aufgaben 
unserer Hilfsorganisation, vom Rettungsdienst bis zu 
den Lebensmitteltafeln. Unser Rotes Kreuz leistet mit 
ihren umfangreichen Aktivitäten einen gesellschaftlich 
unverzichtbaren Beitrag. 
Ohne das freiwillige Engagement der Rot Kreuz 
MitarbeiterInnen wäre es nicht möglich, diese Aufgaben 
zu bewältigen. Täglich sind freiwillige MitarbeiterInnen 
im Einsatz:  Krisenintervention, Essen auf Rädern, 
Ambulanzdienste, Rettungsdienst, Sozialbegleitung und 
vieles mehr sind alltägliche Aufgaben, die vom Roten Kreuz 
geleistet werden. 
Ein besonderes Dankeschön an unsere MitarbeiterInnen 
für die vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden nach dem 
Motto „Aus Liebe zum Menschen“!

Neben der hohen Motivation unserer MitarbeiterInnen 
können auch Sie durch einen finanziellen Beitrag wesentlich 
an der Erfüllung unserer Aufgaben mithelfen. Ihr finanzieller 
Beitrag bildet den Grundstein für die erfolgreiche, 
ehrenamtliche Tätigkeit des Roten Kreuzes und sichert die 
Hilfeleistung für Menschen in der Not ab. 
Danke für Ihren Willen zu helfen! Sie können die Arbeit des 
Roten Kreuzes wirksam unterstützen!

Ich wünsche Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das kommende Jahr 2017!

Ihr 
Herbert Haid

Bezirksgeschäftsführer

INTERESSE AN 
FREIWILLIGER MITARBEIT? 
Diese Karrieremöglichkeiten bietet das Rote Kreuz:
Um als freiwilliges Mitglied beim Roten Kreuz tätig 
werden zu können, muss man:
• �Mindestens 17 Jahre alt sein
• �Einen einwandfreien Leumund	
• �Eine gute körperliche Verfassung
• �Einen 16-stündigen Erste-Hilfe-Grundkurs 		

absolviert haben

Neben dem Rettungs- und Krankentransportdienst 
gibt es natürlich noch weitere Aufgabengebiete, die 
das Rote Kreuz übernimmt. 

Sie haben die Möglichkeit in folgenden Bereichen 
mitzuarbeiten:
• �Im Rettungs- und Krankentransportdienst
• �Beim Essen auf Rädern Dienst
• �In der Krisenintervention
• �Im Betreuten Fahrdienst
• �Bei Besuchs- und Betreuungsdiensten (allgemeine 

Gesundheits- und Soziale Dienste)
• �Im Kleiderladen
• �In den Lebensmitteltafeln

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, zögern Sie nicht 
und melden Sie sich jetzt bei uns.

Österr. Rotes Kreuz 
Bezirksstelle Kitzbühel 

Wagnerstrasse 18 – 6370 Kitzbühel 
Tel: 05356 6910 15 – Mail: info@rk-kitz.at

Herbert Haid · Bezirksgeschäftsführer
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Ortsstellen

Rumänienhilfe  
Am 25. September kamen viele der Aufforderung nach, 
für ein Kinder-Hilfsprojekt in Rumänien zu spenden. 
Vielen Dank!
 
Von unseren freiwilligen Helfern vorsortiert und in 
Bananenschachteln gepackt, wurden die Spenden 
dann Ende September und Anfang Oktober in jeweils 
einem kostenlos von der Fa. Nothegger zur Verfügung 
gestellten LKW verladen.  Insgesamt konnten so 
von der Rot Kreuz Ortsstelle Brixental über 100 
Bananenschachteln mit Bettwäsche, Kinderkleidung, 
Schulsachen, 16 Fahrräder und 17 PC-Bildschirme für 
die Einrichtung von Computerklassen gesammelt und 
zur Verfügung gestellt werden. 
 
Der LKW machte sich in den Morgenstunden des 07. 
Oktober auf den Weg nach Rumänien in die Orte 
Sighet, Ocna und Lunca. Am Montag trafen die 

Tiroler Abordnung und der Sattelzug zusammen, 
gemeinsam wurde dann entladen und die Sachspenden 
auf ein Krankenhaus, ein Waisenhaus, Schulen und 
Kindergärten aufgeteilt!
 
Es ist der außerordentliche Wunsch der Empfänger, 
allen Spendern in Tirol und den Organisatoren großen 
Dank auszurichten – siehe Dankschreiben!                    -hs-

ROTES KREUZ ORTSSTELLE BRIXENTAL

Städtisches Krankenhaus
Pädiatrieabteilung
Dr. Hantig Maria

Sighetu Marmatiei, 30.10.2016

Liebe Spender,

In meinem Namen, im Namen der Direktion des 
Krankenhauses aus Sighetu Marmatiei und unbedingt 
im Namen der kranken Kinder die in unserer 
Abteilung behandelt werden, die eigentlich die 
direkten Nutzniesser Ihrer Spende und Schenkungen 
sind, möchte ich mich bei Ihnen ganz herzlichst 
bedanken.
Die Schenkungen von Gütern, Medikamenten und alles 
was uns durch Herrn Dr. Magnus Bitterlich zusammen 
mit seinem Hilfsteam gebracht wurde, natürlich 
mit Aufwand von vieler Zeit und Arbeitskraft um 
es zu verpacken, verladen und transportieren, 
sind für unsere Kinderabteilung des Krankenhauses 
sehr wichtig, man kann sagen fast lebenswichtig. 
Traurigerweise müssen wir eingestehen, dass die 
für uns von der Regierung und Lokalverwaltung 
vorgesehenen Geldmittel nicht ausreichend sind 
um all die notwendigen Medikamenten und sanitären 
Materialien anzuschaffen, nicht zu reden von 
grösseren Investitionen.
Diese Hilfsaktionen bieten uns die Möglichkeit 
unsere Arbeit zu Gunsten der kranken Kindern besser 
auszurichten und spenden den behandelten Kindern 
einen kleinen Sonnenschein in ihre Herzen so lange 
diese sich aufhalten.
Nocheinmal den allerbessten Dank der aus vollem 
Herzen kommt, für Ihre wertvollen Spenden, für das 
Verbandsmaterial.
Grüsse Sie freundlich und wünsch Ihnen eine gute 
Gesundheit und alles gute im Leben. 
Der Liebe Gott soll Ihnen Ihre Liebenswürdichkeit 
mehrfach entgelten.

Abteilungsleiter der Pädiatrie
Chefarzt Dr. Hantig Maria
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10. Bücherflohmarkt 
Was klein begann ist bei seinem 
zehnten Jubiläum zu einer 
beliebten Veranstaltung geworden. 
Viele Leseratten, davon sehr 
viele Stammgäste, konnten sich 
günstige Bücher sichern und mit 

vollen Händen, Taschen oder 
Bananenschachteln heimgehen. 
Die Lesemäuschen konnten sich an 
einem Stück Kuchen laben, der von 
der Jugendgruppe serviert wurde. 
Das erweiterte Angebot mit CDs, 
Schallplatten und DVDs wurde 

nur wenig genutzt, weshalb sich 
der Flohmarkt im nächsten Jahr 
wahrscheinlich wieder auf Bücher 
beschränken wird.

Der Dank gilt den Kunden, Helfern, 
Kuchenbäckern und natürlich ganz 
besonders den Spendern, die uns 
jedes Jahr aufs Neue mit großen 
Mengen an Büchern überraschen.
Ein besonderer Dank geht an die 
Firma Brau Union, die uns wieder die 
Biertischgarnituren zur Verfügung 
gestellt hat.                                                  -sr- 

Ortsstellen

Unser Spezialgebiet ist die 
Teil- und Komplett – Badsanierung mit 

hochwertigen, großformatigen Wandplatten.
 

Unsere Wandplatten werden fast fugenlos verarbeitet. Sie 
sind dauerhaft wasserfest, hygienisch und leicht zu reinigen. 
Mit vielen Farben und Variationen im Holz-, Stein-, Kreativ- 
oder Fantasie-Dekor fi ndet jeder Kunde sein passendes 
Design. Für die Bodengestaltung verwenden wir hochwertige 
Designböden.
Ein neues Badezimmer zu realisieren schreckt viele ab , da 
sehr viele unterschiedliche Gewerbe gebraucht werden, wie 
Maurer, Tischler, Installateur, Elektriker und Glaser.
Bei uns erhalten Sie die Komplettlösung aus einer Hand! Ich 
komme gerne zu Ihnen und berate Sie vor Ort kostenlos.

Unsere Serviceleistungen im Überblick
S  Umfassende Beratung für Badneubau, Badsanierung, 

Badumbau mit Wandplatten statt Fliesen
S  Teil-Sanierungen mit barrierefreien Einbauten
S  Realisierung aller nötigen Maßnahmen – von der 

Demontage bis zur Fertigstellung
S  Spanndecken mit moderner Beleuchtung
S  Schnelle und saubere Badsanierung
S  Breites Sortiment an Duschtrennwänden, Badmöbeln, 

Armaturen und Zubehör
S  Auch haben wir große Erfahrungen in der 

Gastronomie. Wir realisieren auch Ihre Badsanierung 
in Pensionen, Appartementhäuser und Hotels!
„Senioren profi tieren von einer 
bis zu 25%igen Förderung!!!“

Wir freuen uns über 
jede Anfrage 

Tel. 0664 / 65 60 015
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ROTES KREUZ ORTSSTELLE KITZBÜHEL

Ortsstellen

Schulungstag 
Da ein jeder Sanitäter der sich im Rettungsdienst Tirol engagiert 
ein gewisses Kontingent an Schulungen vorweisen muss, 
organisieren die Ortsstellen jedes Jahr zwei Schulungstage. 
So wird es den freiwilligen Mitgliedern ermöglicht ihre 
Pflichtfortbildungen zu absolvieren. 
Am 06. November fand für die Ortsstelle Kitzbühel wieder einer 
dieser Übungstage statt. 
Im Laufe des Tages wurden viele Pflichtfortbildungsthemen 
wie Hygiene oder ein Intensivtraining an einer speziellen 
Übungspuppe durchgenommen. Neben der Erfüllung der 
Vorlagen für die freiwilligen Sanitäter brachte dieser Tag alle 
Teilnehmer in ihrer Ausbildung wieder ein Stück weiter. Vor 
allem die Routine wird in diesen Trainings weiter verbessert, 
aber auch Spezialthemen wie Verbrennungsnotfälle oder vieles 
mehr wurden in den Fortbildungen behandelt.  

Übungseinsatz auf über 1900m
Anfang Oktober lud die Bergbahn Kitzbühel zu einer 
umfangreichen Schulung. Am Gelände rund um die 
Pengelsteinbahn wurden einige Übungsszenarien simuliert. Ein 
großer Mehrwert entstand bei dieser Übung wieder aus der 
Zusammenarbeit unter den verschiedenen Organisationen. Sei 
es bei dem simulierten Brandgeschehen in der benachbarten 
3S-Bahn mit der Feuerwehr oder bei Berge- und Abseilarbeiten 
von der stehenden Pengelsteinbahn mit der Bergrettung.
Großes Highlight war diese Übung für die Kitzbüheler 
Freiwilligen unter anderem auch deshalb, weil zum ersten Mal 
das neue KAT-Fahrzeug eingesetzt werden konnte. So wurden 
die Sanitäter nicht nur mit der Arbeit an und für sich, sondern 
auch mit den neuen Materialien und Gerätschaften vertraut. 
Vielen Dank der Bergbahn Kitzbühel für die Einladung und 
Ausrichtung dieser spektakulären Übung.                                  -hm-
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Langjähriges Engagement 
Dem langjährigen freiwilligen Mitglied Christian Raffler durfte 
eine Delegation der Ortsstelle Kitzbühel vor kurzem zu seinem 
60. Geburtstag gratulieren. Auch als Dankeschön für die 
großartige Arbeit, welche Christian in all den Jahren für das Rote 
Kreuz geleistet hat, überraschte die Abordnung ihn kurzerhand 
mit einem Besuch zu Hause und einem kleinem Präsent. 

Nur wenig später folgte bereits der nächste runde Geburtstag. 
Hugo Haidegger feierte seinen 70. Geburtstag. Nicht nur als 
einfaches freiwilliges Mitglied stand Hugo dem Roten Kreuz 
Kitzbühel bei. Stolze 15 Jahre stand Hugo als Ortsstellenleiter 
an der Spitze der Ortsstelle und noch immer engagiert er sich 
bei der Tafel für das Rote Kreuz. Feierlich durfte sich deshalb 
die Tafel und die gesamte Ortsstelle bei Hugo bedanken und 
ihm zum Geburtstag gratulieren. 

Vortrag von Unfallchirurg Dr. Göschl
Mit dem Beginn der Winterzeit startet in Kitzbühel auch 
wieder die Hochsaison. Gäste von Nah und Fern besuchen die 
Gamsstadt und dem entsprechend muss der Rettungsdienst 
nicht nur für die rund 8300 Einwohner von Kitzbühel, sondern 
auch für ein Vielfaches an Touristen gewappnet sein. 

Vor allem Sportverletzungen häufen sich in dieser Zeit und aus 
diesem Grund bereitete sich die Ortsstelle Kitzbühel am 22. 
November im Rahmen eines Abendvortrages im Speziellen 
darauf vor. 

Dr. Albert Göschl ist Unfallchirurg am Bezirkskrankenhaus 
in Kufstein, ein Spezialist für Verletzungen in Folge von 
Sportunfällen. Er hatte sich dazu bereit erklärt den freiwilligen 

Mitgliedern aus Kitzbühel einen Vortrag über Frakturen, 
Luxationen und Prellungen zu geben. So konnten die 
freiwilligen Sanitäter ihr Wissen und Können auffrischen und 
weiter verbessern. 

Nach Beendigung der Schulung und einer ausführlichen 
Frage- und Diskussionsrunde wurde bei einer gemütlichen 
Jause auf die gemeinsame Kameradschaft gesetzt. Auch dies 
ist für ein gutes Zusammenarbeiten enorm wichtig.
Dem vortragenden Arzt Albert Göschl möchten wir an dieser 
Stelle noch einmal ein großes Dankeschön für die kompetente 
und freiwillige Unterstützung aussprechen.                           -hm-

Ortsstellenleiter Florian Kaufmann und Schulungsleiter Lukas Berger 
dankten Dr. Albert Göschl für den interessanten Vortrag (v.l.) 

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Glück und Gesundheit im Jahr 2017

Ortsstellen
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Ortsstellen

Wir wünschen euch zu den Weihnachtstagen
Besinnlichkeit und Wohlbehagen

und möge auch das neue Jahr
erfolgreich sein, wie’ s alte war! 

In diesem Sinne schöne Weihnachten und 
ein glückliches neues Jahr 2017!

Telefon: +43 5353 6316
Telefax: +43 5353 6316-22

E-Mail: info@kammerkoeralm.at
Web: www.kammerkoeralm.at Beratung & Termine · Tel. 0650 5232122 

Kirchberg in Tirol

Ich wünsche allen meinen 
Kunden besinnliche 

Weihnachten und ein gesundes, 
erfolgreiches neues Jahr!

Ihre

Jugendgruppe 
Interesse am Roten Kreuz aber 
noch nicht 17 Jahre alt? Das 

ist kein Problem, auch in den 
Kinderschuhen ist es schon 
möglich sich beim Roten Kreuz 

zu engagieren. Seit Herbst trifft 
sich die Jugendgruppe wieder 
jeden Freitag in der Ortsstelle. 
Mit Bianca, einer aktiven und 
engagierten Sanitäterin, ist wieder 
neuer Wind in die Jugendgruppe 
St. Johann gekommen. 

In Kooperation mit der 
Jugendgruppe der Ortsstelle 
Pillerseetal werden Gemein-
schaftsabende organisiert, bei 
denen die Kinder und Jugend-
lichen von den ersten Schritten 
in der Erste-Hilfe bis zur 
Rettungssanitäter-Prüfung (das 
Leistungsabzeichens in Gold) 
geschult werden. 

Weiters können verschiedenste 
Bewerbe absolviert und 
Freundschaften fürs Leben 
gewonnen werden. Interessierte 
Kinder und Jugendliche können 
sich direkt in der Ortsstelle St. 
Johann oder bei der Bezirksstelle 
melden – die Zukunft ist JUNG, 
auch beim Roten Kreuz in St. 
Johann in Tirol. 

ROTES KREUZ ORTSSTELLE ST. JOHANN 

Mitglieder der Jugendgruppe mit ihrer Betreuerin Bianca Soder  (li.)
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Einschulung am neuen KAT-
Fahrzeug Kitzbühel
In der letzten Ausgabe des 
Mitgliedermagazins konnten 
wir bereits über die Ankunft des 
neuen Katastrophen-Fahrzeuges 
berichten, nun folgte im Oktober 
die Einschulung der Mitarbeiter 
der Ortsstelle St. Johann i.T. 
Durch die Unterstützung des 
Landes Tirol wurden in den 
vergangenen Jahren mehrere neue 
KAT-Fahrzeuge angeschafft. Diese 

Fahrzeuge stehen für den Einsatz 
im Katastrophenfall (Unwetter, 
Evakuierungen, Lawinen, 
Hochwasser etc.) sowie den Einsatz 
der SEG-Einheiten zur Verfügung. 
Das Fahrzeug wurde von der 
Firma Empl im Zillertal gebaut und 
entspricht den Einsatzmodellen 
in Osttirol, Schwaz, Imst und 
Reutte. Für eine rasche Beladung 
befinden sich standardmäßig 
schon drei Faltzelte im Fahrzeug. 
Das weitere Equipment lagert 

in der Regelbeladung mit 
Rollcontainer. Es handelt sich 
um eine MEGUS-Ausstattung 
(Medizinisches Großunfall Set), 
mit Einsatzleiterkiste, Feldbetten 
und Decken. Innerhalb weniger 
Minuten kann das Fahrzeug auch 
mit anderem Material beladen 
werden. Das KAT-Fahrzeug 
kommt künftig laufend auch im 
Übungseinsatz zur Anwendung. 
Wir wünschen allen Kollegen gute 
Fahrt!  			          -gh-

Ortsstellen
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Ortsstellen

Dorfstraße 25 · A-6385 Schwendt/Tirol
Telefon: +43 (0)5375-6818 · Telefax: +43 (0)5375-6818-4

E-Mail: offi ce@sennerei-danzl.at

Wir wünschen allen Frohe 
Weihnachten und einen 
gesunden Start in das 

Jahr 2017

Wir wünschen allen ein 
frohes Weihnachtsfest und 
viel Glück und Gesundheit 

im Jahr 2017
Am Berg 1 · A-6391 Fieberbrunn

Tel.: +43 (0) 5354/56650
Fax: +43 (0) 5354/56650-6

Email: info@doedlinger-erdbau.at
www.doedlinger-erdbau.at

Erfolgreicher Flohmarkt
Anfang Oktober galt es wieder beim 
allseits beliebten Flohmarkt, sich durch 
das vielseitige Warenangebot zu 
stöbern und zu feilschen. Schließlich 
wechselten viele Gustostückerl, Bücher, 
Kindersachen und vieles mehr den 

Besitzer. Mit Kaffee, Kuchen, Jause und 
Getränke war für das leibliche Wohl der 
Besucher bestens gesorgt.

Das Rote Kreuz PillerseeTal dankt 
allen Spendern der Flohmarktartikel, 
den zahlreichen Besuchern und 

Käufern sowie den  fleißigen Helfern 
für die Unterstützung beim Flohmarkt. 
Dank aller Beteiligten wurde diese 
Veranstaltung ein voller Erfolg.

Der Erlös kommt für Anschaffungen der 
Tafel Fieberbrunn zugute.  

ROTES KREUZ ORTSSTELLE Pillerseetal
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Ortstellen

Humanenergetik
MEHR LEBENSFREUDE UND 

LEBENSENERGIE DURCH:
· Klangmassage 
· Kinesiologie, Energiearbeit
· Wellnessbalance 
· Meditation, Entspannung
· Yoga, Qi Gong 
· Kurse, Workshops

GUTSCHEINE ALS GESCHENK

www.anneliese-hoefer.at
info@anneliese-hoefer.at

Niederfi lzen 48, Fieberbrunn
Tel: 0699 10 71 97 08

Ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Glück und Gesundheit 

im neuen Jahr!

Ortsstellenausflug nach Slowenien 
Früh aufstehen hieß es am 15. Oktober, um 6 Uhr war Abfahrt 
für den 2-tägigen Ortsstellenausflug. Mit dem Bus fuhren 
wir zum Frühstück nach Eben im Pongau, anschließend 
beeindruckte uns die Greifvogelvorführung auf der Burg 
Landskron. Besonders angetan hatte es uns der weiße 
sibirische Uhu (siehe Foto). Nach einem feinen Mittagessen 
stand die Besichtigung des Pyramidenkogels an. Wer gut 
zu Fuß war, bewältigte die 441 Stufen nach oben über die 
Außenstiege, die anderen fuhren mit dem Lift. Hinunter ging´s 
über die Stiege, den Lift oder mit der Rutsche – juhuuuu! Nach 
der Übernachtung in der slowenischen Hauptstadt Ljubljana 
(Laibach) war die Besichtigung der Adelsberger Grotte in 
Postojna ein weiteres Highlight. Das Naturwunder ist die 
größte Tropfsteinhöhle der Welt, ein mächtiger Dom über die 
Jahrtausende entstanden. Die Heimfahrt führte durch das 
Kanaltal und über Kärnten.                                                        -ah- Ortsstellenleiter Herbert Fleckl mit einer Falknerin 

Der weiße sibirische Uhu Adelsberger Grotte in Postojna
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Tätigkeitsbereiche 
Neben dem, in der Bevölkerung am meisten bekannten 
Rettungsdienst, welcher in Kössen an den Wochenenden 
und während der Woche in der Nacht ausschließlich 
freiwillig besetzt wird, gibt es in Kössen noch weitere 
Leistungsbereiche: 
• �Tafel: 10 Mitglieder der Ortsstelle Kössen sind 

wöchentlich, samstags von 15:30 bis 16:30 Uhr, 
damit beschäftigt, an derzeit 25 Bezieher und 
Bezieherinnen, gratis zur Verfügung gestellte 
Lebensmittel auszuteilen.

• �Essen auf Rädern: Täglich, zur Mittagszeit, wird, von 
Mitgliedern des Gesundheit- und Sozialdienstes der 
Ortsstelle Kössen, ein Mittagessen an die Bezieher im 
Kaiserwinkl ausgeliefert.

• �Seniorennachmittage: An jedem 2. Mittwoch 
im Monat findet am Altenwohnheim Kössen ein 
Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen statt. 
Interessierte aus der Bevölkerung sind dort immer 
gerne willkommen.

• �Tanz mit Gruppe: Jeden Montag findet sich im VZK in 
Kössen die „Tanz mit Gruppe“ zusammen. Interessierte 
können sich direkt bei Sturm Christine oder in der 
Rettungswache Kössen melden.

• �Hausnotruf: Bei Interesse am Hausnotruf 
teilzunehmen, kann die Anmeldung direkt über die 
Servicenummer 0810/100 144 oder über die Wache 
Kössen erfolgen.

• �Erste-Hilfe-Kurse: Werden laufend in Kössen 
angeboten. Die Termine sind an der neuen 
Anschlagtafel am Gebäude der Ortsstelle Kössen zu 
finden.

• �Jugendgruppe: Interessierte Jugendliche werden 
jederzeit gerne in die Jugendgruppe aufgenommen. 
Dort wird den Jugendlichen spielerisch Erste Hilfe 
beigebracht. Getroffen wird sich dazu jede zweite 
Woche einmal.

• �Krisenintervention: Derzeit sind 3 Mitglieder der 
Ortsstelle Kössen in der Krisenintervention tätig. Die 
Mitglieder der Krisenintervention begleiten Angehörige 
von Todesopfern in einer solchen Krisensituation. 
Ebenso unterstützen sie die Angehörigen bei allen 
Meldungen und Verständigungen, welche in einem 
Todesfall nötig sind.

• �Ambulanzdienste: Die Mitglieder des Rettungsdienstes 
können auch für Ambulanzdienste bei diversen Festen 
und Veranstaltungen bestellt werden. Dies ist direkt 
bei der Bezirksstelle Kitzbühel oder über die Ortsstelle 
Kössen möglich.

Interessierte, welche sich gerne in einem oder mehreren 
der Teilbereiche engagieren wollen, sind jederzeit beim 
Roten Kreuz Kössen herzlichst willkommen.
Zum Schluss möchten sich die Mitglieder der Ortsstelle 
Kössen bei der Bevölkerung des Kaiserwinkels für die 
großzügigen Geld-, Kranz- und Sachspenden recht 
herzlich bedanken.

ROTES KREUZ ORTSSTELLE Kössen

Ortsstellen
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Ortsstellen

Adventbasar am 26.11.2016 
In einer sehr arbeitsintensiven Woche wurde von den 
Mitgliedern des Gesundheit- und Sozialdienstes der 
Ortsstelle Kössen allerlei Weihnachtliches gebastelt 
und Kekse gebacken, die dann beim Adventbasar und 
beim Christkindlmarkt in Kössen verkauft wurden. 
Möglich war dies, nicht zuletzt, durch die Spende der 
Tannenzweige von Alois Bamberger und Alois Bellinger. 
Des Weiteren konnten auch wieder großzügige 
Keksspenden von der Bevölkerung, für den Verkauf 
am Adventbasar, entgegengenommen werden. Für die 
großzügigen Spenden möchte sich die Ortsstelle Kössen, 
auf diesem Wege recht herzlich bedanken.

Aktion Friedenslicht 
Die Ortsstelle Kössen möchte darauf hinweisen, dass 
die Abholung des Friedenslichts am 24. Dezember 
ab 7.00 Uhr in der Ortsstelle Kössen möglich ist. Das 
Friedenslicht wird uns auch heuer von Georg Dagn in die 
Wache gebracht. 

Dafür schon jetzt ein herzliches Dankeschön. Wie in den 
letzten Jahren wird der Erlös auch heuer an die „Kinder 
Hilfe Uganda“ gespendet. Pepi Gasteiger wird den Erlös 
persönlich in Uganda abliefern. 		              -rh-

Es gibt kaum etwas, das so kostbar ist, wie die eigene Zeit. Trotzdem 
stellen über 48.000 Österreicher täglich ihre Freizeit in den Dienst des 
Roten Kreuzes. Freiwillig und ohne eine Gegenleistung dafür zu erwarten. 
Nur aus der Begeisterung heraus, Gutes zu tun und für andere da zu sein.

www.t.roteskreuz.at

FREIWILLIGKEIT
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Ortsstellen

Rezertifizierung 2016
Im Rettungsdienst müssen alle zwei Jahre die Rettungssanitäter 
und Notfallsanitäter eine Prüfung über den Ablauf der 
Wiederbelebung mit Defibrillieren ablegen. Es ist nicht 
selbstverständlich, dass man die Prüfung besteht, die 
Anforderungen sind hoch. 
Unter den gestrengen Augen von unseren Lehrsanitätern war 
besonders die Sicherheit der Mannschaft und die Algorithmen 
der Lehrmeinung wichtig. Für die Rettungsmannschaften 
wurden dazu spezielle Puppen angeschafft die auf den 
Millimeter alle Abweichungen feststellen. Gemessen wird 
Drucktiefe bei der Herzmassage, Entlastung des Brustkörpers, 
Rhythmus, Beatmungsfrequenz, Beatmungsdruck und vieles 
mehr.
Die Fotos zeigen Karin Gründhammer und Thomas Wimmer, 
welche bei dieser Mannschaftswertung 99% bei einer 

Prüfungszeit von etwa 15 Minuten schafften. Beide sind bereits 
seit über 30 Jahren freiwillig beim Roten Kreuz und auch als 
First Responder im Bereich Kirchberg tätig.                             -tw-

ROTES KREUZ ORTSSTELLE Kirchberg

Liftweg 1
6364 Brixen im Thale

Tel.: 0043(0)5334-8606
info@skischuleaktiv.at
www.skischuleaktiv.at
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Aktuelles

NEU: Schul-Sanis an der Kitzbüheler HAK/HAS
Die offizielle Lizenz, das eigene Handy im Unterricht zu 
verwenden, haben nun zehn Schülerinnen und Schüler 
der Handelsakademie/Handelsschule Kitzbühel. Als neue 
Schulsanitäterinnen und -sanitäter müssen sie schließlich für 
etwaige Hilfeleistungen jederzeit erreichbar sein. 
In Zusammenarbeit mit dem Jugendrotkreuz und der Rot 
Kreuz Bezirksstelle Kitzbühel wurden die neuen Schul-Sanis 
ausgebildet und ausgestattet – die Ersten im Bezirk. Nun 
versehen sie ihren „Dienst“ und stehen für Einsätze bereit.
„Wir bieten regelmäßig zu Schulbeginn an der HAK/HAS 
Kitzbühel Erste-Hilfe-Kurse an die intensiv genutzt werden“ 
freut sich Rot Kreuz Bezirksstellenleiter Hans Urs Krause über 
die neuen Sanis. „Jetzt hat unsere Ausbildung mit den Sanis 
einen nachhaltigen Mehrwert, auch für die Schule.“
Die Einsatzgebiete sind vielfältig: Sport- und 
Schulveranstaltungen, Exkursionen sowie Wandertage und 
vor allem größere und kleinere Notfälle im Schulalltag. Dabei 
sind meist die ersten Minuten für den Erfolg der Hilfeleistung 
entscheidend. Leben retten ist oft ganz einfach mit der richtigen 
Einstellung und der passenden Erste-Hilfe Ausbildung.

Die ausgebildeten Schulsanitäter und -sanitäterinnen der 
Kitzbüheler HAK, IT-HAK und HAS leisten einen wertvollen 
Beitrag für die Schulgemeinschaft: „„Unsere Sanis übernehmen 
aktiv Verantwortung, sie stärken die eigene Sozialkompetenz 
und beweisen dadurch im Falle des Falles ihre Zivilcourage“, ist 
Direktorin Eva Grißmann begeistert. 

LEBEN RETTEN IST SO EINFACH

Wir sind ein kleiner Familienbetrieb, bei dem Service 
und Qualität noch an 1.Stelle steht. Wir sind für 
unsere lecken Partybrezen, Buffets und kalten Platten 
bekannt! Auch sind wir die einzigen mit Lieferservice. 
Wir sind freundlich, motiviert und haben immer ein 
nettes Wort für unsere Kunden.

ADEG Brandstätter Susanne
Hauptstraße 12
6365 Kirchberg in Tirol
Tel.: 05357 3385
e-mail: s.brandstaetter71@gmx.at

Wir wünschen Ihnen 

eine schöne Adventszeit, 

besinnliche Weihnachten 

und einen gesunden 

Rutsch ins Neue 

Jahr 2017!

(v.l.) Teamleiterin Daniela Zott, Direktorin HR Eva Grißmann und RK-Bezirksstellenleiter Hans Urs Krause, der sich mit drei Sani-Rucksäcken als 
Einstandsgeschenk einstellte 								                              Foto: Eller/HAK Kitzbühel
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Aktuelles

„Ver-rückte Heimat“ 
Eine Ausstellung bewegender Zeichnungen von Kindern und 
Erwachsenen auf dem Weg ins Ungewisse wird bis Weihnachten 
in der Sparkasse Kössen während der Öffnungszeiten gezeigt. 
„Ver-rückte Heimat“ wurde als Wanderausstellung mit fünf 
mobilen Holzhäuschen konzipiert und wird im neuen Jahr an 
mehreren Orten zu sehen sein. 
Die Rot Kreuz Mitarbeiter Gerhard Huber und Peter Mader 
haben diese Ausstellung nach Kössen geholt. Die feierliche 
Vernissage fand Ende November in der Sparkasse Kössen 
statt. 

Rund 60.000 Menschen auf der Flucht wurden von September 
2015 bis März 2016 in einem Durchzugscamp in Kufstein vom 
Roten Kreuz und Helfern des „Team Österreich“ betreut. Sie 
erhielten Verpflegung, Kleidung, medizinische Versorgung 
sowie die Möglichkeit sich auszuruhen und zu waschen. 
Viele Menschen, darunter zahlreiche Kinder nutzten die Zeit 
des Aufenthaltes, um Zeichnungen anzufertigen. Die Bilder 
erzählen von verlorener Heimat, Krieg und Gewalt, Not und 
Flucht. Die Zeichnungen von persönlichen Erlebnissen auf der 
Flucht wurden nun von der Künstlerin Anneliese Sojer aus Söll 
für eine Ausstellung zusammengestellt.                           -red/hm-  

AUSSTELLUNG IN KÖSSEN 

Peter Mader und Gerhard Huber bei der Eröffnung der Ausstellung (v.l.)  Fotos: Mühlberger 
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Information

AUSSTELLUNG IN KÖSSEN 

WINTERGEWINNSPIEL
2016/17

  SO KANN ICH GEWINNEN!
Keine Anmeldung, keine Teilnahmekarten – einfach in der Zeit 
vom 1. Dezember 2016 bis 31. Jänner 2017 in ganz Österreich 
beim Roten Kreuz Blut spenden.
Die Gewinner werden aus unserer Spenderdatenbank ermittelt 
und ab 15. Februar 2017 telefonisch verständigt.
Sie können in diesem Zeitraum nicht Blut spenden?
Machen Sie trotzdem mit! Bitte melden Sie sich auf der 
Homepage www.blut.at/Wintergewinnspiel zur Teilnahme an.

Eine Barablöse ist nicht möglich. Über das Gewinnspiel kann kein Schri�verkehr geführt werden. 
Fotos: fotolia.de/Sandro Donda, istockphoto.com/franckreporter, xxx 

ALLE INFORMATIONEN 
zum Gewinnspiel und zu den Preisen auf
www.blut.at und unter 0800 190 190

  3 X 2 VIP FESTIVAL PÄSSE 
  FREQUENCY FESTIVAL 2017 
3 Tage, alle Stages, Camping inklusive

  3 X 2 WOHLFÜHL- UND WELLNESSTAGE 
  VON YAKULT   
Auszeit und Erholung in einem Falkensteiner Hotels 
& Residences der Wahl in Österreich

Blutspenden & gewinnen

  3 × 2 VIP TICKETS 
 MOTORRAD GRAND PRIX   
Spielberg 2017, Qualifying & Racing 
inkl. Zutritt zu VIP Lounges

BLUTSPENDE – TERMINE   
Mittwoch, 04. Jänner 2017 (12.00 – 20.00 Uhr) 
in HOPFGARTEN, Salvena  

Donnerstag, 05. Jänner 2017 (15.00 – 20.00 Uhr) 
in KIRCHDORF, Dorfsaal 

Montag, 09. Jänner 2017 (14.00 – 20.00 Uhr) 
in FIEBERBRUNN, Neue Mittelschule 

Dienstag, 10. Jänner 2017 (17.00 – 20.00 Uhr) 
in WAIDRING, Turnsaal Volksschule

Mittwoch, 18. Jänner 2017 (17.00 – 20.00 Uhr)
in OBERNDORF, Volksschule 

Dienstag, 24. Jänner 2017 (15.00 – 20.00 Uhr) 
in KIRCHBERG, arena 365 
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Die Arbeit der Zivildiener ist für das 
Rote Kreuz im Bezirk Kitzbühel längst 
unverzichtbar. Für viele der jungen 
Männer stellt der Dienst am Nächsten 
eine biographische Weggabelung dar.
Etwa 40 bis 50 Anfragen gehen 
jedes Jahr bei der Bezirksstelle ein. 
Die Nachfrage ist extrem hoch, 
wir können keine Fixplatzgarantie 
abgeben. All jene, die wir aufnehmen, 
versuchen wir so nahe wie möglich 
an ihrem Heimatort einzusetzen. Die 
Wertschätzung für die jungen Männer 
ist groß. Wir wissen, was wir an ihnen 
und ihrem Arbeitseinsatz haben. Im 
Gegenzug erhalten die Zivildiener bei 
uns eine vollwertige Berufsausbildung 
zum Rettungssanitäter. Auch in 
Sachen Charakterbildung werden 
die Zivildiener um sehr wichtige 
Erfahrungen reicher. 

Ein hoher Prozentsatz bleibt dem 
Roten Kreuz im Bezirk als Freiwilliger 
Mitarbeiter erhalten. Immer wieder stellt 
die Tätigkeit auch eine Initialzündung 
für eine berufliche Entscheidung dar. 
Sie entschließen sich im Anschluss an 
den Dienst für ein Medizinstudium 

oder eine Ausbildung im Pflegebereich. 
In Zeiten steigenden Bedarfs nach 
Pflegepersonal ein dringend nötiger 
Impuls für die Gesellschaft.  

Wie wird man Zivildiener beim 
Roten Kreuz?  
Nach der Stellung (Musterung) 
ist es möglich, einen Antrag auf 
Zivildienst (Zivildiensterklärung) 
beim Militärkommando abzugeben. 
Danach erhält man von der 

Zivildienstserviceagentur einen 
Feststellungsbescheid über die 
Zivildienstpflicht. Mit diesem Bescheid 
kann man direkt mit uns Kontakt 
aufnehmen, um sich über freie Plätze 
bzw. den Einrückungstermin zu 
informieren. Über Anforderung bei 
der Zivildienstserviceagentur wird ein 
Zivildiener anschließend zugeteilt. -hh-

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne 
in der Bezirksstelle Kitzbühel 

Tel. 05356 6910   

ZIVILDIENST: SPRUNGBRETT INS LEBEN! 
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Zirbenstuben und Seeterrassen mit 
herrlichem Panoramablick laden zur gemütlichen 
Rast ein, Sie erwartet ein Ort der Lebensfreude 

und des Genusses. Das Küchenteam begeistert mit 
regionalen Köstlichkeiten und 
internationalen Spezialitäten. 

Wir empfehlen uns für Ihre Weihnachts-, 
Familien- und Firmenfeiern und freuen uns 

darauf, Ihren besonderen Tag festlich zu gestalten.

Wir wünschen allen Lesern ein 

frohes Weihnachtsfest und viel Glück 

und Gesundheit im Jahr 2017

Annemarie Hirschhuber und ihr Team 
vom Alpenhotel Kitzbühel 

und Bistro am See mit Eisstockbahnen
 

Tel. 05356-64254  
info@alpenhotel-kitzbuehel.at
www.alpenhotel-kitzbuehel.at

servicenummern 
NOTRUF
112			   Euro-Notruf                    
122			   Feuerwehr                      
133			   Polizei                             
144			   Rettung                          
140			   Bergrettung                   

SERVICENUMMERN
14844			   Krankentransport         
0800/808 144		 Betreuter Fahrdienst    
01/406434		  Vergiftungs-
			   informationszentrale   
141			   Ärztenotdienst              
120			   ÖAMTC                          
123			A   RBÖ                              
116 123		  Ö3 Kummernummer     
147			   Rat auf Draht                
05356/6910		  Rotes Kreuz Kitzbühel 
0810/100 144		 Hausnotruf Tirol           
05352/606-0		  Bezirkskrankenhaus 
			S   t. Johann                      
05372/6966		  Bezirkskrankenhaus 
			   Kufstein                           
050/5040		  Klinik Innsbruck             
05/7255-0		  Klinik Salzburg              
05356/71820		  Familien- und Sozial
			   beratungszentrum 
			   Kitzbühel                        
05334/2060		S  ozialsprengel 
			   Brixen-Westendorf         
05335/4171		S  ozialsprengel 
			   Hopfgarten-Itter              
05357/4515		S  ozialsprengel 
			   Kirchberg-Reith-
			A   schau                            
05356/75280		S  ozialsprengel 
			   Kitzbühel-Jochberg-
			A   urach                             
05354/52580		S  ozialsprengel 
			   Pillersee                           
05352/61300		S  ozialsprengel 
			S   t. Johann-Oberndorf-
			   Kirchdorf                         
05375/602071	S ozialsprengel 
			   Kössen                             
05353/5687		S  ozialsprengel 
			   Waidring                        
05333/20255		S  ozialsprengel 
			S   ölllandl (Going)            
050/1717180		  Bestattung Trauerhilfe 
05352/62115		  Bestattung Treffer         
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Unterstützung in sozialen Notlagen
Mit einem neuen Dienstleistungsangebot steht das Rote Kreuz 
Menschen in Grenzsituationen zur Seite. 
Innerhalb weniger Monate ist das Leben von Martin S. in das 
Chaos gestürzt. Als seine Frau bei einem Unfall ums Leben 
kam, war der Familienvater nicht nur emotional überfordert. 
Plötzlich war er alleine für die beiden Kinder zuständig, musste 
Arbeit, Schule und Familie unter einen Hut bringen. Die vielen 
neuen, ungewohnten Aufgaben und die Trauer um seine Frau 
machten Martin S. sehr zu schaffen. „Ich war so überfordert, 
dass mir jeder Handgriff zu viel wurde“, erinnert er sich. 
Traumatische Ereignisse wie der plötzliche Tod von engen 
Angehörigen, der Verlust des Arbeitsplatzes oder familiäre 
Schwierigkeiten führen uns in Grenzsituationen, die uns 
überfordern und die eigene Handlungsfähigkeit stark 
einschränken. Notsituationen erschöpfen persönliche 
Ressourcen. Es ist keine Schande, Hilfestellung von außen 
anzunehmen. 
Das Österreichische Rote Kreuz reagiert auf den wachsenden 
Bedarf an Unterstützung in sozialen Notlagen. Die neue 
Dienstleistung „Sozialbegleitung“ bietet Hilfestellung in 
persönlichen Krisensituationen. 

Hilfe zur Selbsthilfe 
Ziel der Sozialbegleitung ist es, die Selbsthilfefähigkeit 
von Menschen in sozialen Notlagen zu stärken und „Hilfe 
zur Selbsthilfe“ anzubieten. Sozialbegleiter sind freiwillige 
Rotkreuz-Mitarbeiter, die Klienten dabei unterstützen, 
Strategien zur Problemlösung eigenständig zu erarbeiten. Die 

Problemlagen können Bereiche wie Finanzen und Wohnen, 
Pflege oder Gesundheit aber auch Familie und Arbeit betreffen.  
Die Sozialbegleitung bietet Information zu Hilfsangeboten, 
Begleitung zu Behörden, Beratungsstellen oder Ämtern und 
hilft dabei, gemeinsam mit den Betroffenen Wege aus der 
Krise zu erarbeiten. 
Ausbildung zum Sozialbegleiter 
Auch Sie können sich engagieren: Der Sozialbegleiter öffnet 
ein neues Betätigungsfeld für die freiwillige Mitarbeit beim 
Roten Kreuz. Im Roten Kreuz werden laufend Ausbildungen 
zum Sozialbegleiter für Freiwillige angeboten. Voraussetzung 
für die Teilnahme an der Ausbildung ist die Absolvierung eines 
Auswahltags/Auswahlgesprächs im Landesverband. 

Bei Interesse an einer Ausbildung zum freiwilligen 
Sozialbegleiter wenden Sie sich bitte an die Bezirksstelle 

Kitzbühel – Tel. 05356 6910-0

ROTES KREUZ sozialbegleitung

Unfälle passieren schneller, als man denkt. Leider wissen die Wenigsten, 
was sie in so einem Fall tun sollen. Doch oft sind es gerade die ersten 
Handgriffe, die entscheidend sind. Deshalb versuchen wir, immer wieder 
so viele Leute wie möglich davon zu überzeugen, einen Erste-Hilfe-Kurs 
zu machen.

www.t.roteskreuz.at

AUSBILDUNG & KURSE
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Fachbereich

Aktion Friedenslicht in allen Ortsstellen 
Am 24. Dezember kann die Bevölkerung das Friedens Licht aus 
Bethlehem in allen Rot Kreuz Ortsstellen im Bezirk Kitzbühel 
kostenlos abholen. Die Mitarbeiter des Sozialdienstes und der 
Jugendgruppen machen Bereitschaftsdienst in den jeweiligen 
Ortsstellen – „Aus Liebe zum Menschen“

Für alle Interessierten Jugendlichen zwischen 12 und 17 
Jahren besteht die Möglichkeit an Schnupperstunden der 
Jugendgruppen teilzunehmen. Wenn auch Dir die sieben 
Grundsätze des Roten Kreuzes – Menschlichkeit, Freiwilligkeit, 
Einheit, Unabhängigkeit, Unparteilichkeit, Neutralität und 
Universalität – wichtig sind, dann kontaktiere uns über die 
E-Mail – Adresse: thomas.wimmer@rk-kitz.at
Auch für Dich haben wir die passende Jacke!                           -tw-

ROTES KREUZ jugendgruppeN

Wir wünschen all unseren 
Patienten (und deren 

Herrchen, Frauchen und 
Besitzern) fröhliche 
Weihnachten und ein 
gesundes Neues Jahr!
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Im Bezirk Kitzbühel gibt es
 fünf Lebensmitteltafeln

Lebensmitteltafel Kitzbühel
Neben den Stadtwerken
Jochbergerstraße 38, 6370 Kitzbühel
Jeden Samstag 16.00 – 17.00 Uhr 
Leitung: Elisabeth Pircher

Seit April 2010 hat in der Jochberger 
Straße hinter den Stadtwerken jeden 
Samstagnachmittag die Lebensmittel-
tafel geöffnet. Von Jahr zu Jahr ist ein 

Anstieg von Kunden zu verzeichnen. 
Derzeit sind über 100 Kunden 
angemeldet, was bedeutet, dass 
rund 220 Erwachsene und Kinder mit 
gespendeten Lebensmitteln versorgt 
werden.

Lebensmitteltafel St. Johann
Neben der Johannesapotheke
Dechant Wieshoferstraße, 6380 St. 
Johann i.T. 
Jeden Samstag 18.00 – 19.00 Uhr 
Leitung: Karin Czedziwoda

ROTES KREUZ lebensmitteltafel

Wir wünschen unseren Kunden ein 
frohes Weihnachtsfest und viel Glück 

und Gesundheit im Jahr 2017

Bau- und Möbeltischlerei 
Showroom Kirchberg

Stöcklfeld 80 · 6365 Kirchberg
Tel. 05357 35 513

info@wir-machen-schoen.at
www.wir-machen-schön.at

Wir wünschen all unseren Kunden, 
Freunden und Geschäftspartnern 

fröhliche Weihnachten und ein 
gesundes, Neues Jahr 2017!
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In St. Johann wird seit 2012 die Lebensmitteltafel organisiert. 
Jeden Samstag kommen von 18.00 bis 19.00 Uhr im Durchschnitt 
40 Kunden, um Lebensmittel abzuholen.

Lebensmitteltafel Kössen
Ehemaliges Sozialsprengel-Büro hinter dem Altenwohnheim
Dorf 26, 6345 Kössen
Jeden Samstag 16.00 – 17.00 Uhr 
Leitung: Gerti Kitzbichler

Mit Gerti Kitzbichler leitet eine routinierte Rotkreuzmitarbeiterin 
die Tafel in Kössen. Die Kunden werden in Kössen jeden Samstag 
mit Lebensmitteln bedient und nehmen das Angebot gut an.

Lebensmitteltafel Brixental
Rot Kreuz Ortsstelle Brixental
Mühltal 30, 6363 Westendorf
Jeden Samstag 17.30 – 18.30 Uhr 
Leitung: Barbara Hofer

Seit nunmehr 3 Jahren ist das Brixental mit einer 
Lebensmitteltafel versorgt. Erfreulich ist, dass der jährliche 
Spendenflohmarkt, organisiert von den Mitarbeitern der 
Lebensmitteltafel, sich großer Beliebtheit erfreut. Durch den 
Erlös können weitere benötigte Lebensmittel wie Zucker, Mehl, 
Kaffee, Nudeln, Reis zugekauft werden. Vielen Dank allen 
Spendern und Käufern! 

Lebensmitteltafel Fieberbrunn
Neue Mittelschule  
Schulweg 5, 6391 Fieberbrunn 
Jeden Samstag 16.00 – 17.00 Uhr 
Leitung: Manfred Hausberger

Die jüngste der fünf Lebensmitteltafeln ist in Fieberbrunn 
zu finden. Dort wurde unter der Leitung von Manfred 
Hausberger und seinem Mitarbeiterteam in kurzer Zeit 
eine gut funktionierende Lebensmitteltafel aufgestellt. Die 
Schützenkompanie Fieberbrunn unterstützte die Tafel mit einer 
großzügigen Spende (siehe Foto unten), um vor allem in der 
Hochsaison, unterstützend Lebensmittel zukaufen zu können.

Das Rote Kreuz bietet mit der Tafel allen Menschen, deren 
Einkommen es nur schwer erlaubt, genügend Lebensmittel 
einzukaufen, die vom Handel zur Verfügung gestellten 
Lebensmittel kostenlos an. Unter dem Motto „Sammeln 
statt vergammeln, verwenden statt verschwenden“ werden 
jeden Samstag einwandfreie, aber nicht mehr verkäufliche 
Lebensmittel in Supermärkten und kleinen heimischen Betrieben 
eingesammelt. Diese Überschusslebensmittel werden dann 
unmittelbar an berechtigte Kunden ausgegeben um diesen den 
Alltag ein wenig zu erleichtern.                                                  -ab-

Fam. Rass und Mitarbeiter wünschen 
FROHE WEIHNACHTEN sowie GESUNDHEIT 

UND ERFOLG IM NEUEN JAHR
A 6345 Kössen (Tirol) Österreich  · Schwendterstraße 18

Tel.: + 43 (0) 5375 / 2001 · Fax: + 43 (0) 5375 / 29229 · Mobil:+ 43 (0) 664 / 1706420
info@rasskies.at · www.rasskies.at
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Jugend „prüft“ Kleiderladen Kirchberg
Da Mitarbeiter beim Roten Kreuz einen Erste-Hilfe-Kurs 
innerhalb von zwei Jahren benötigen fanden am 17. 
und 18. November ein Erste-Hilfe-Kurs für Mitarbeiter 
des Kleiderladens im Sozialzentrum Kirchberg statt. Am 
Freitag wurde in der Neuen Mittelschule in Kirchberg 
eine praktische Überprüfung des Erlernten durchgeführt. 
Im Stationsbetrieb wurden Wiederbelebung von 
Erwachsenen, Kindern und Säuglingen, Retten aus 
dem Gefahrenbereich mit Sturzhelm, Versorgung von 
Brandwunden, Versorgung von Verätzungswunden, 
Wundversorgung mit Fremdkörper in der Wunde und 
eine starke Blutung geübt.
Vielen Dank an die Jugendlichen, die sowohl die 

Prüferrolle als auch die Figuranten (geschminkte 
Verletzte) übernommen haben. Natürlich waren auch 
die Jugendgruppenleiter und Lehrbeauftragten Vorort 
um die Aufsichtspflicht und die fachliche Richtigkeit zu 
gewährleisten. Vielen Dank an Inge Hofinger, die wie 
gewohnt die Figuranten realistisch schminkte. Man 
erkennt bei ihr die jahrelange Erfahrung und die immer 
noch sehr starke Begeisterung für die Tätigkeiten im 
Roten Kreuz.
Dankeschön für die zu Verfügung gestellten Räum-
lichkeiten im Sozialzentrum Kirchberg und der Neuen 
Mittelschule Kirchberg. Dank für die tatkräftige 
Unterstützung gebührt auch Andrea Walch, Jutta Pfeifer 
und Patrick Schroll.  		                              -tw-

ROTES KREUZ Kleiderladen
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Modenschau im Altenwohnheim Kitzbühel 
Die Herbst- und Winterbekleidung für den Laufsteg wurde 
vom Kleiderladen Kitzbühel zur Verfügung gestellt. Die Models 
durften die von ihnen selbst ausgewählte Kleidung als Gage 
behalten.
Es war nicht zu übersehen, dass es für alle Beteiligten eine 
große Freude war an der Modenschau mitzuwirken. Auch die 
vielen Zuschauer waren begeistert. Das lag auch daran, dass 
alle Auftritte mit passender Musik untermalt wurden. Die tolle 
Dekoration und die schwungvolle Moderation machten die 
Modenschau komplett. Eine Kindergruppe vom Sozial- und 
Gesundheitssprengel eroberte mit ihrem flotten Auftritt die 
Herzen des Publikums. 
Die Mitarbeiter des Altenwohnheimes haben mit viel Liebe und 
Ideenreichtum diese schöne und berührende Veranstaltung 
möglich gemacht. Gratulation und vielen Dank.                 -pepo-
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„Einsatz folgt“ am 
Truppenübungsplatz Hochfilzen
Alle zwei Jahre findet am TÜPL Hochfilzen die 
Bezirksausbildungsübung für alle Feuerwehren des Bezirks 
gemeinsam mit dem Roten Kreuz statt – natürlich war auch 
die Wache St. Johann Anfang Oktober mit dabei. 
Gemeinsam mit den Kollegen der Sonder-Einsatz-Gruppen aus 
Kitzbühel und dem Brixental sowie dem First-Responder Team 
der Ortsstelle Pillerseetal beübten mehrere Sanitäter wieder 
alle erdenklichen Ernstfälle, welche im Regelrettungsdienst 
nicht täglich vorkommen. Das Außergewöhnliche an dieser 
Übung ist der Umstand, dass am Truppenübungsplatz 
realitätsgetreu alles nachgespielt werden kann – seien es 
Brandeinsätze, Verkehrsunfälle, verschüttete Personen oder 
auch Chemieunfälle. Der Schwerpunkt lag dieses Jahr auf dem 
Thema Kommunikation und Einsatztaktik, wobei bewusst auf 
die Umstände im Regelrettungsdienst geschaut wurde. 
Vor allem die Zusammenarbeit der First Responder mit den 
Sonder-Einsatz-Gruppen, die Verfügbarkeit des neuen 
LAST Bezirk Kitzbühel und das Zusammenarbeiten mit 
den Feuerwehren in nicht alltäglichen Situationen wurde 
perfekt gemeistert. Nachdem gegen Ende des Tages über 40 
Einsatzszenarien durch die Sanitäter und Notärzte absolviert 
wurden sprach Bezirkshauptmann Michael Berger den 
anwesenden Kräften seinen Dank aus, vor allem das freiwillige 
Engagement wurde lobenswert erwähnt. Wir freuen uns aus 
diesem Grund auf die nächste Übung 2018.                           -gh-

28

Ausbildung

Wir bedanken uns bei unseren 
Kunden, Freunden und Bekannten 

für das Vertrauen und wünschen frohe 
Weihnachten und ein erfolgreiches 

Jahr 2017.

BEZIRKSAUSBILDUNGSÜBUNG (BABÜ) 2016 
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Nachdem letztes Jahr die Kollegen der Ortsstelle St. Martin 
bei Lofer sich an der Übung auf der Waidringer Steinplatte 
beteiligten, wurde das Rote Kreuz St. Johann i. T. im Herbst 
nach St. Martin bei Lofer eingeladen. Da es immer wieder 
zu gemeinsamen Einsätzen kommt – und im Gegensatz zu 
Tirol die Fahrzeuge über anderes Equipment verfügen – ist 
vor allem der Umgang hiermit im Übungsbetrieb ein sehr 
wichtiger. Mit zwei Einsatzfahrzeugen und fünf Mitarbeitern 
beteiligte sich die Ortsstelle St. Johann mit der Feuerwehr 
Waidring an der grenz- und organisationsübergreifenden 
Übung. Gemeinsam mit den Einsatzkräften aus dem Pinzgau 
sowie dem Polizeihubschrauber Libelle Salzburg beübten die 
Mitarbeiter daraufhin mehrere Einsätze im nahen Umkreis von 

Lofer. Einen derartigen Übungsnachmittag will man auch im 
Herbst 2017 durchführen, so das Fazit aller teilnehmenden 
Einsatzorganisationen.                                                                  -gh-

ÜBUNG MIT ORTSSTELLE LOFER/ST. MARTIN 
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Gesundheitszentrum Kitzbühel
Hornweg 28, 6370 Kitzbühel

Entwicklungsorientierte Lernförderung 
Unterstützung zur Bewältigung schulischer- u. alltäglicher 
Fertigkeiten bei:
•  Entwicklungsverzögerung/-störungen
•  Entwicklungsstörungen schulischer Fertigkeiten wie:    

Lese-/Rechtschreibstörung, Rechenstörung, allg. / kombinierte 
Lernstörung - Früherkennung und Prävention von Lernstörungen  
im Kindergarten- u. Vorschulalter

•  Wahrnehmungsstörungen 
•  Verhaltensauffälligkeiten (ADHS, ADS)
•  Problemen der exekutiven Funktionen (Aufmerksamkeit, 

Konzentration, Arbeitsgedächtnis, Inhibition, kognitive Flexibilität)

Für Fragen und Auskünfte stehe ich gern zur Verfügung 
Tel.: 0699-122-42-163

www.entwicklungspaedagogik.at

Schulungstag für alle Mitarbeiter im Rettungsdienst
Neben dem Sanitäter-Gesetz gelten für alle Mitarbeiter im 
Rettungsdienst zusätzliche Fortbildungsmaßnahmen. Dies 
dient der hohen Qualität des Rettungsdienstes in Tirol, welcher 
nicht nur der Bevölkerung, sondern auch den Gästen zu Gute 
kommt.
Das Tiroler Rettungswesen gilt mit seinem hohen Qualitäts-
standard als sehr geschätzt. Das vor allem aufgrund des 
Fleißes und Engagements der Mitarbeiter, besonders jenem 
der freiwilligen Kollegen. Alle sechs Monate werden deshalb 
Schulungstage in allen Ortsstellen des Bezirks abgehalten – 

im November war es in St. Johann wieder soweit. Schwerpunkt 
dieses Schulungstages waren – dem Winter vorauseilend 
– Erfrierungen und Verbrennungen, Reanimationstrainings 
sowie Hygienemaßnahmen. 
Organisiert durch den Schulungsbeauftragten der Ortsstelle 
und durchgeführt durch die Lehrsanitäter des Bezirks nützen 
eine Vielzahl an Sanitätern diese Möglichkeiten zur Fortbildung 
direkt in der Ortsstelle, wobei auch das Zwischenmenschliche 
nicht zu kurz kommen soll. Gemeinsames Mittagessen, der 
Austausch von Erfahrungen vergangener Dienste sowie ein 
gemütlicher Ausklang nach dem Ende des zeitlich straffen 
Tages rundeten die Schulung ab. Besonders freut es uns, dass 
das Feedback der Kollegen die Mischung aus Theorie und 
Praxis auch dieses Mal wieder positiv hervorhebt.                    -gh-

Gruppenfoto mit den Lehrbeauftragten, danke an Martin und Stefan 
für den tollen Tag

Reanimationstraining unter schwierigen Voraussetzungen

ROTES KREUZ ORTSSTELLE st.johann i. t. 

Wir wünschen allen unseren Gästen, 
Freunden & Bekannten eine besinnliche 

Adventzeit, ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr!
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Rezertifizierung 2016 
Gemäß Sanitäter-Gesetz verpflichtet 
sich ein Sanitäter, sich regelmäßig 
fortzubilden, alle zwei Jahre erfolgt 
daraufhin eine Rezertifizierung, eine 
Wissensüberprüfung. In St. Johann 
stehen im Spätherbst alle zwei Jahre 
Rezertifizierungen in der Ortsstelle 
an, um das Wissen und Können 
der Mitarbeiter zu überprüfen, 
damit im Ernstfall ein jeder Griff 
sitzt. Mitte November stellten sich 
über 30 aktive Rettungssanitäter 
diesem Prüfungsszenario unter 
den fachkundigen Augen des 
Bezirksausbildungsreferenten und den 
anwesenden Lehrsanitätern. 

Da es im Ernstfall um Menschenleben 
geht, steht vor allem die Reanimation 
im Vordergrund. Jede Sekunde zählt, 
der Umgang mit dem Equipment muss 
blind funktionieren und die Teams 
müssen den Handgriff eines jeden 
anderen kennen. Nach 20 Minuten ist 
es vorbei, alle Aktionen und Tätigkeiten 
wurden aufgezeichnet, die Drucktiefe, 
gesetzten Maßnahmen oder auch 

die Teamarbeit analysiert und die 
Sanitäter dürfen auch die nächsten 
beide Jahre wieder aktiv Dienst auf 
den Einsatzfahrzeugen oder einer 
Ambulanz absolvieren. Verbesserungen 
sind im Sinne von lebenslangem Lernen 
immer möglich. 

Erfreuliches Ergebnis der diesjährigen 
Überprüfung – alle Mitarbeiter der 
Ortsstelle konnten die Rezertifizierung 
positiv abschließen und sind berechtigt, 
weiterhin „Aus Liebe zum Menschen“ zu 
arbeiten.                                                -gh-

Reanimation samt Defibrillation mittels Corpuls3

Ausbildung
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Ausbildung wird großgeschrieben 
In den letzten Monaten investierten einige freiwillige Mitglieder 
aus Kitzbühel viel Zeit in Zusatzausbildungen für ihr Engagement 
beim Roten Kreuz. Allen voran wollen wir Helmut Raaber an 
dieser Stelle recht herzlich gratulieren. Er entschied sich die 
Notfallsanitäter-Ausbildung anzugehen – eine aus medizinischer 
Sicht hochwertigsten Ausbildung, welche beim Roten Kreuz 
absolviert werden kann. 

Nach über einem Jahr intensiver Ausbildung in der Rot Kreuz 
Akademie, in unzähligen Stunden Praxis am Notarztfahrzeug 
bzw. im Krankenhaus sowie theoretischen und praktischen 
Lerneinheiten zu Hause und in der Ortsstelle konnte er am 
04. November die Prüfung zum Notfallsanitäter erfolgreich 
abschließen. 

Bereits absolviert hat diese Ausbildung Florian Feix, welcher nun 
die „Notfallkompetenz Arzneimittellehre“ als Zusatzausbildung 
abschließen konnte. Diese Kompetenz berechtigt eine erweiterte 
Medikamentengabe im Notfall.

Nicht zuletzt dürfen wir auch Alexander Ringler zur Ausbildung 
zum Gruppenkommandanten gratulieren. Diese befugt im 
Einsatzfall in diversen Leiterpositionen zu fungieren und 
beinhaltet vor allem Strategien und Techniken für Großunfälle 
und Katastropheneinsätze.   

Fahrsicherheitstraining 
Um rasch zu Notfällen zu gelangen, muss öfters mit Sondersignal 
angerückt werden. Da solche Einsatzfahrten gute Fahrkenntnisse 
erfordern und Transporte von kranken und verletzten Personen 
besondere Vorsicht verlangen, müssen die Fahrer eine spezielle 
Ausbildung durchlaufen. 
Einen der letzten Schritte konnten am 6. November vier Mitglieder 
aus Kitzbühel im Fahrsicherheitszentrum in Saalfelden erfolgreich 
abhaken. 
Ein ausgedehntes Fahrsicherheitstraining stand am Programm, 
welches mit den unterschiedlichen im Rettungsdienst verwendeten 
Fahrzeugen durchgeführt werden musste. Für die bevorstehende 
Prüfung wünschen wir viel Glück.                                                   -hm- 

ROTES KREUZ ORTSSTELLE kitzbühel 

Wir wünschen allen 
frohe Weihnachten 

und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr 2017!

Helmut Raaber – frisch gebackener Notfallsanitäter

(v.r.) Alexander Ringler, Florian Kaufmann, Martin Bucher 
mit den Teilnehmern des Fahrsicherheitstrainings

(v.l.) Dominik Stöckl (OST Brixental), Heinz Wolf und Gruppen-Kdt. 
Alexander Ringler 
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Teufellauf in BRIXEN IM THALE 

Die Kaslach-Pass Brixen im Thale eröffnete die 
Teufelsaison am 18. November mit einem großen Fest. 
Rund 15 Gruppen und 300 Krampusse sorgten am 
Liftparkplatz für eine schaurig, teuflische Stimmung. 
Das Rote Kreuz und die Feuerwehr waren für die 
Sicherheit von Aktiven und Zuschauern im Einsatz.  

Krampuss-Lauf in FIEBERBRUNN

Anfang Dezember feierte die Wildseeloder-Pass 
Fieberbrunn ihr 15-jähriges Bestandsjubiläum. 

Auch hier präsentierten sich beim Jubiläumslauf im 
Fieberbrunner Ortszentrum 15 Toifi-Gruppen aus Tirol, 
Salzburg, Kärnten und Oberösterreich. 

Das Rote Kreuz Pillerseetal war mit einigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vor Ort.   

ROTES KREUZ ambulanzdienste

Ambulanzdienste
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Termine

Liebe Kunden, Partner 
und Geschäftsfreunde,

wir möchten Euch 
ein  friedliches 

Weihnachtsfest und 
alles Gute für das 
kommende Jahr 

wünschen!

ERSTE HILFE KURSE 
6 Std. Führerscheinkurs in Kitzbühel
17.12.2016 von 13.00 – 19.00 Uhr 

16 Std. EH Grundkurs in Kitzbühel
07.01. & 14.01.2017 von 08.00 – 17.00 Uhr  

6 Std. Führerscheinkurs in St. Johann
28.01.2017 von 13.00 – 19.00 Uhr 

8 Std. EH Auffrischung in St. Johann
07.02. & 09.02.2017 von 18.30 – 22.00 Uhr 

6 Std. Führerscheinkurs in Kitzbühel
11.02.2017 von 13.00 – 19.00 Uhr 

16 Std. EH Grundkurs in St. Johann
14./02./ 16.02./ 21.02./ 23.02.2017
Jeweils von 19.00 – 23.00 Uhr 

6 Std. Führerscheinkurs in St. Johann
04.03.2017 von 13.00 – 19.00 Uhr 

16 Std. Erste Hilfe Grundkurs in Kössen
06.03./ 08.03./ 10.03./ 13.03./ 15.03.2017 
Jeweils von 19.00 – 22.30 Uhr 
	
8 Std. Säuglings- und Kindernotfallkurs in St. Johann
14.03. & 16.03.2017 von 18.30 – 22.30 Uhr 
	

BLUTSPENDE – TERMINE  
Mittwoch, 04. Jänner 2017 (12.00 – 20.00 Uhr) 
HOPFGARTEN, Salvena  

Donnerstag, 05. Jänner 2017 (15.00 – 20.00 Uhr) 
KIRCHDORF, Dorfsaal 

Montag, 09. Jänner 2017 (14.00 – 20.00 Uhr) 
FIEBERBRUNN, Neue Mittelschule 

Dienstag, 10. Jänner 2017 (17.00 – 20.00 Uhr) 
WAIDRING, Turnsaal Volksschule

Mittwoch, 18. Jänner 2017 (17.00 – 20.00 Uhr)
OBERNDORF, Volksschule 

Dienstag, 24. Jänner 2017 (15.00 – 20.00 Uhr) 
KIRCHBERG, arena 365 

Ti´RDtage 2017 

Innsbruck 

2. Tiroler Rettungsdiensttage 2017 
Personal, Ausbildung, Qualität, Zukunft 

 
 
 

31. März bis 1. April 2017 
Bildungsinstitut Grillhof, Vill 

http://aelrd-tirol.at/tird2017 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!
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